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ÖVE-SN 50/1978 Einle i tung 

Einleitung 

(1) Die vor l iegenden Vorschrif ten entsprechen im wesent l ichen 
der CEE-Publikat ion 27, Ausgabe Oktober 1974, „Speci f ica-
t ion for Current-operated Earth-leakage Circui t -breakers for 
domest ic and similar purposes". Abweichungen von dieser 
Publikation sind im Anhang angeführt. 

(2) In diesem Vorschrif tenheft wird auf fo lgende ÖVE-Vor-
schriften Bezug genommen: 
ÖVE-A 32, Schraubklemmen 
ÖVE-A 35, Schraubenlose Klemmen für den An­

schluß von steifen Kupferlei tern bis 
25 mm^ Querschnitt 

ÖVE-W 70, Teil 1, Elektrische Prüfungen von Isol ierstoffen. 
Teil 1: Verfahren zur Prüfung der Kriech­
stromfest igkeit für technische Frequenzen 
bis 60 Hz und bis 1 000 V Betr iebsspan­
nung 

(3) In diesem Vorschrif tenheft werden folgende ÖNORMEN 
angeführt: 
E 1351, Prüfgeräte, Prüff inger A, Prüfstift 
E 1357, Erdungszeichen 

(4) In diesem Vorschri f tenheft werden fo lgende übernat ionale 
bzw. ausländische Vorschri f ten'bzw. Normen angeführt : 
CEE-Publikation 27, Fehlerstrom-(FI-)Schutzschalter 
1. Ausgabe, Oktober 1974 Änderung 1 (1975/1976) 
lEC-Publikat ion 85, Recommendat ions for the clas­

sif ication of materials for the 
insulation of electr ical machinery 
and apparatus in relation to their 
thermal stabil i ty in service. 

(5) Im Rahmen dieser ÖVE-Best immungen sind Vorschrif ten 
und Begri f fserklärungen durch Normaldruck, Prüfvor­
schriften durch Normaldruck und ein vorgesetztes „Prüf.:" 
und Erläuterungen durch Kleindruck gekennzeichnet. 

(6) Die in diesem Vorschri f tenwerk genannten ÖNORMEN, 
ÖVE-Vorschrif ten, CEE- und lEC-Publ ikat ionen können vom 
ÖVE, 1, Eschenbachgasse 9, A-1010 Wien, bezogen werden. 



ÖVE-SN 50/1978 § 1, § 2 

§ 1. Geltung 

Diese Vorschrif ten gelten für Fehlerstrom-Schutzschalter für Wech­
selstrom zum ortsfesten Einbau mit Nennspannungen bis 500 V 
und Nennströmen bis 63 A. 

Fehlerstromschutzschalter, im folgenden Fl-Schutzschalter genannt, verhin­
dern, daß in der geschützten Anlage an berührbaren Metal l te i len, die mit 
einem geeigneten Erder verbunden s ind, eine unzulässig hohe Berührungs­
spannung bestehen bleibt. 
Sie sind insbesondere für elektrische Anlagen geeignet, in denen der Schlei­
fenwiderstand so hoch ist, daß die überstromschutzorgane in den Außenleitern 
bei Erdschluß nicht mehr ordnungsgemäß arbei ten. Fl-Schutzschalter stellen 
auch einen Schutz gegen Brandgefahr durch Erdfehlerströme dar. 
Unter bestimmten Bedingungen schützen Fl-Schutzschalter, deren Nennaus-
lösefehlerstrom 100 mA nicht übersteigt, gegen direktes Berühren aktiver 
Tei le. 
Fl-Schutzschalter nach diesen Vorschriften sind zur Verwendung bei Um­
gebungstemperaturen, die normalerweise zwischen 10 °C und 30 °C l iegen, 
jedoch gelegentl ich auch Werte zwischen - 5 ° C und 40 °C erreichen können, 
geeignet. 
Diese Vorschriften berücksichtigen nicht die besonderen Gefährdungen, die 
durch starke Hitze, Kälte oder Staubablagerungen und in explosionsgefähr­
deten Räumen usw. auftreten können. In solchen Fällen können besondere 
Bauformen oder zusätzliche Gehäuse notwendig werden. 
Diese Vorschriften können für Fl-Schutzschalter mit Oberstromauslösung und 
für Fl-Schutzschalter, deren Funktion von einer Hi l fsenergiequel le abhängt, 
sinngemäß angewendet werden, wobei hierfür auch noch gesonderte tech­
nische Bestimmungen heranzuziehen s ind. 

§ 2. Begriffe und Benennungen 

Folgende Begri f fserklärungen gelten im Rahmen dieser Vorschri f ten: 

2.1 Schutzschalter ist ein Schaltgerät, das automatisch eine 
elektrische Anlage oder einen Teil davon vom Netz ab­
trennt, sobald berührbare Metalltei le der Anlage, die mit 
dem SchL'tzleiter verbu.nden sind, eine unzulässia hohe 
Berührungsspannung annehmen. 

2.2 Fehlerstrom-Schutzschalter ist ein Schutzschalter, welcher 
anspricht, wenn der Strom zur Erde in der geschützten 
Anlage einen best immten Wert überschreitet. 

2.3 Geschützter Teil ist ein berührbarer IVletallteil einer elek­
trischen Anlage einschließlich der Verbrauchsgeräte, Moto­
ren u. dgl., welcher mit dem Schutzleiter verbunden ist. 

2.4 Schutzleiter ist der Leiter, der geschützte Teile mit dem 
Erder verbindet. 

2.5 Fehlerstrom ist die Vektorsumme der Ströme, die durch die 
Pole des Fl-Schutzschalters fl ießen. 


